
 

Jahresbericht 2022 

Im Februar 2023 von Gisela Bertoldo, Präsidentin 

Neujahrsbegrüssung  

Im Januar 2022 organisierte der Quartierverein den Neujahrsapéro in der ehemaligen Post. Das 

Hauptthema war die Information, dass die Stadt die Liegenschaften an der Kreuzung Teufenerstrasse 

und Demutstrasse entwickeln will. Ob diese saniert werden oder einem Neubau weichen müssen, ist 

noch nicht entschieden. Anschliessend an diese Vorstellung gab es eine intensive Diskussion. Es gab 

einige kritische Stimmen, die eine vertieftere Partizipation wünschen. Nur Information war den 

meisten zu wenig.  

Hauptversammlung  

Die Hauptversammlung 2022 konnte wieder planmässig im Frühling durchgeführt werden. Vieles 

hatte gut funktioniert. Die Technik hatte leider im Gästeteil ihren Dienst versagt. 

Logiscasa informierte über die Übernahme des Projektes Alterswohnen. Es wurde in Aussicht gestellt, 

dass unter der neuen Bauherrschaft schon bald die Bagger auffahren könnten.  

Auch Stadtrat Markus Buschor berichtete über die verschiedenen Bauvorhaben, die das Gesicht des 

Riethüsli in den nächsten Jahren stark verändern werden. Das neue Schulhaus, die bevorstehende 

Sanierung der GBS, das Alterswohnen und nicht zuletzt die Zentrumsentwicklung sind alles 

Grossbaustellen, die das Quartier über die nächsten Jahre begleiten werden.  

Zentrumsentwicklung 

Die Stadt lud auf Mitte Mai zu einem Diskussionsabend in den Nestpunkt ein. Es kamen einige 

QuartierbewohnerInnen zu diesem Austausch. Es wurden viele Ideen eingebracht, die die 

StadtvertreterInnen mitnahmen, um sie ins Rahmenprogramm einzubauen. An vorderster Stelle 

stand der Wunsch nach einer Einkaufsmöglichkeit. Am liebsten in Zusammenhang mit einem Café, 

bzw. Restaurant, das auch abends geöffnet ist.  

An diesem Anlass wurden Andreas Zanolari und Gisela Bertoldo als Quartiervertretung gewählt. 

Diese sind mit beratender Stimme an den Planungssitzungen und in der Jury mit dabei.  

Im September fand das erste Treffen statt. Das neue Quartierzentrum wird das Herzstück des 

Quartiers bilden. Es soll architektonisch eine Verbindung der verschiedenen Quartierteile mit ihren 

neuen Bauten (Neubau Primarschule Riethüsli, Neubau Alterswohnen Riethüsli und Erweiterung/ 

Totalsanierung GBS St. Gallen) herstellen. Die Bebauung soll für den Fuss- und Veloverkehr 

durchlässig und von allen vier Himmelsrichtungen erreichbar sein. Diese Anliegen wurden unter 

anderem ins Planungsgremium eingebracht. 

Schulhaus Riethüsli 

In den Sommerferien begann der Abbruch des unteren Schulhauses (Nest 1) und der Turnhalle. 

Damit der Zugang zum Schulhaus, zur Kirche und dem NestPunkt gewährleistet ist, erstellte die Stadt 

eine provisorische Treppe von der Im-Grund-Strasse aus. Mit 107 gedeckten Treppenstufen kann der 

Höhenunterschied überwunden werden. Die Treppe wird gerne als Aussichtsturm mit Panoramablick 

über die Baustelle genutzt.  



Seifenkistenrennen 

Das 8. Seifenkistenrennen vom 13. Juni war ein Höhepunkt in der Quartieragenda. Bei bestem 

Wetter gab es am Vorabend ein gelungenes Quartierfest. Es wurde uns ein rekordverdächtiges 

Rennwochenende geboten. Mit 65 Fahrerinnen und Fahrern und mehreren hundert Zuschauern ein 

Grossanlass für unser Quartier. Die neuen Profiveranstalter brachten ihre Technik und Knowhow mit. 

So ging das Rennen ohne Zwischenfall über die Bühne bzw. die Oberhofstettenstrasse.  

Quartierbänkli 

Immer wieder werden die Quartierbänkli als Sprayunterlage missbraucht. Das sieht nicht schön aus, 

aber es beeinträchtigt die Möglichkeit zur Aussicht und zum Ausruhen nicht. Deshalb werden die 

Latten erst bei der nächsten Sanierung wieder aufgefrischt. Eine Rücklehne wurde zerbrochen und 

musste ganz ersetzt werden. Falls defekte Bänkli gesichtet werden, sind wir dankbar, wenn diese uns 

gemeldet werden.  

NestPunkt 

Nebst den unterschiedlich besuchten Freitagabenden, gibt es regelmässig Überraschendes zum 

Geniessen. Lesungen, Singen, Kinoabende, Fussball-WM mitfiebern, kulinarische Höhenflüge und 

vieles mehr steht jeweils auf dem Programm.  

Jassturnier 

Das gemeinschaftliche Jassturnier mit dem Quartierverein St. Georgen wurde im letzten Jahr kaum 

noch von Riethüslern besucht. Wir haben uns deshalb entschieden, dieses Angebot nicht mehr 

weiterzuführen. Falls sich wieder eine grössere Gruppe Jasser aus dem Riethüsli finden, werden wir 

im Vorstand den Anlass wieder mittragen.  

Weihnachtsbaum  

Zwei Wochen vor dem Anlass wurde der Quartierbaum unter der Mitarbeit von Philipp Romanin, 

Claudia Jakob, Björn und Mariella Elström mit Leo und Jul, Marcel Marti und mir aufgebaut.  

Am 1. Advent strahlte der Weihnachtsbaum bereits zum 13. Mal vom Vogelherd auf die Stadt. Wir 

haben uns trotz Aufruf zum Stromsparen für einen Aufbau entschieden. Dafür aber noch 

stromsparendere LED-Leuchtmittel eingesetzt und die Brenndauer reduziert.  

Der Anlass wurde von der Schule und den Kirchen mit Liedern und einer Geschichte begleitet.  

Ein wärmender Punsch fehlte in diesem Jahr. Aber es haben sich spontan Personen gemeldet, die 

dies zukünftig übernehmen wollen. Karin Quaile mit Timo unterstützten Philipp Romanin und mich 

beim Abräumen der Baumkonstruktion Anfangs des neuen Jahres.  

Magazin fürs Nest, Homepage 

Unsere hochwertige Quartierzeitung informiert alle Bewohnenden im Riethüsli zweimal pro Jahr mit 

vielen interessanten Geschichten über Personen und Umgebung. Auch Alteingesessene erfahren 

immer wieder Neues und Spannendes.  

Die Homepage ist stets hochaktuell und berichtet über die Geschehnisse aus dem Riethüsli.  

Anerkennung 

Am wichtigsten sind aber all die aktiven BewohnerInnen, die sich im Grossen und Kleinen engagieren, 

um unser Quartier so lebenswert zu machen. Ihnen gelten Dank und Anerkennung für ihren 

grossartigen Einsatz.  


